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Ich erhebe Einspruch gegen diese Gesetz! 
Die Regierung stützt sich auf Daten, die nicht den wissenschaftlichen Gütekriterien entsprechen.
Die Entscheidung über ein Epidemien Gesetz gehört demnach nicht in die Hand der Regierung,
sondern soll von Experten getroffen werden, welche alle Auswirkungen von Maßnahmen im
Ganzen im Auge behalten und nicht nur getroffen werden, um eine kleine Risikogruppe zu
schützen.  
Dazu muss es eine unabhängige Kommission geben, welche aus qualifizierten
Entscheidungsträgern, aus möglichst allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens, bestehen
sollte! 
Alle Entscheidungen müssen, um einen Machtmissbrauch entgegenzuwirken, öffentlich und
nachvollziehbar, den wissenschaftlichen Gütekriterien entsprechend, sichtbar gemacht werden. 
Maßnahmen sollten einstimmig getroffen werden! Nur dies führt dazu, dass es zu keinen,
unvorhersehbaren Auswirkungen auf die Bevölkerung kommen kann. 
Des Weiteren sehe ich durch diesen Gesetzesentwurf die demokratischen Prozesse massiv
bedroht. Dieser Gesetzesentwurf bündelt Macht auf Seiten der Regierung und bedroht die
Grundrechte der Bevölkerung massiv. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Patricia Rom 
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